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Liebe Hennigsdorferinnen und Hennigsdorfer, 

Hennigsdorf ist erneut gewachsen, die Zahl der Mitbürger 
hat sich um 128 Personen erhöht. Damit hatte Hennigdorf 
Ende 2014 knapp 26.000 Einwohner. 

 
Vor einigen Jahren wurde unserer Stadt noch eine Bevöl-
kerungsabnahme bis auf 20.000 Einwohner vorhergesagt. 
Das Gegenteil ist eingetreten: Durch eine stetig steigende 
Attraktivität zieht Hennigsdorf immer mehr Menschen von 
außerhalb an, die unser Leben bunt und vielfältig machen. 
 
Insbesondere der Erziehung und Ausbildung der Kinder 
und Jugendlichen in Hennigsdorf gilt unsere ganze Auf-
merksamkeit. Hierzu wurden im Jahr 2014 durch den Aus-
bau bestehender Kindertagesstätten bereits die erforder-
lichen Maßnahmen eingeleitet, der Ausbau schulischer 
Einrichtungen ist für die nächsten Jahre entsprechend dem 
dann bestehenden Bedarf in Planung. 

 
Auch aus dem Ausland kommen vermehrt Neubürger zu 
uns. Ein Teil von ihnen wird dauerhaft in Hennigsdorf woh-
nen bleiben. Die Integration dieser Menschen in unser 
Gemeinwesen ist eine Aufgabe, der sich die Stadtverwal-
tung verantwortungsbewusst annimmt, die aber auch die 
Mithilfe aller Hennigsdorferinnen und Hennigsdorfer erfor-
derlich macht. Hier steht die gegenseitige Rücksichtnahme 
an erster Stelle, aber auch der Wille zum Kennenlernen 
und zum gemeinsamen Miteinander. Wenn uns dieses ge-
lingt, wird unsere Stadt mit ihrer Vielfalt und ihrem bunten 
Leben noch ein bisschen lebendiger und attraktiver wer-
den, wovon wir alle in der Zukunft profitieren können. 
 
Ihr Bürgermeister 
 
Andreas Schulz 
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Entwicklung der Einwohnerzahl in 
Hennigsdorf 
 
In Hennigsdorf lebten Ende des Jahres 
2014 insgesamt 25.928 Menschen. Im 
Vergleich zum Vorjahr entspricht die-
ses einer Steigerung der Einwohner-
zahl um 0,5 % bzw. einem Zuwachs 
von 128 Bürgern. Von den insgesamt 
1.272 ausländischen Bürgern, mit 25 
verschiedenen Nationalitäten, halten 
sich 459 Personen nach dem Asylbe-
werberleistungsgesetz in der Stadt auf.  
 

 
Demografische Struktur der gegen-
wärtigen Bevölkerung* 
 
Hennigsdorf ist die zweitgrößte Stadt 
des Landkreises Oberhavel und ein 
bedeutender Wohn- und Arbeitsstand-
ort in der Region. Dieses bildet sich 
auch deutlich in der Altersstruktur der 
Hennigsdorfer Bürgerinnen und Bürger 
ab. 
 

Altersstruktur der Bevölkerung
in der Stadt Hennigsdorf 2014
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Mehr als ein Viertel der Bevölkerung ist 
inzwischen über 65 Jahre alt und  
überwiegend bereits im Ruhestand. 
Den größten Bevölkerungsanteil haben 

aber nach wie vor die mittleren Jahr-
gänge im Alter von 27 bis 39 Jahre und 
die 40- bis 64-Jährigen. Gut 52 % aller 
Hennigsdorfer sind in diesem soge-
nannten Erwerbsalter. Knapp 8 % sind 
Jungerwachsene, die sich entweder in 
der Ausbildung befinden oder ebenfalls 
bereits erwerbstätig sind. 
 
Der Anteil der Kinder bis 17 Jahre liegt 
derzeit bei 13,6 % und damit erneut 
über dem zuletzt veröffentlichten Wert 
von 2013 (13,3 %). 
 

 
Vergleich der Altersstruktur 2014

mit Brandenburg und LK Oberhavel
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Beim Vergleich zur Altersstruktur mit 
der Umgebung ist ebenfalls erkennbar, 
dass die Hennigsdorfer Bevölkerung 
städtischer zusammengesetzt ist, d. h. 
der Anteil der Ruheständler im Alter ab 
65 Jahre ist überdurchschnittlich hoch 
und es leben etwas mehr junge Er-
wachsene (18 bis 39 Jahre) in Hen-
nigsdorf als im Landkreis Oberhavel 
oder in Brandenburg insgesamt. Dage-
gen ist der Minderjährigenanteil leicht 
unterdurchschnittlich, steigt aber konti-
nuierlich an. Allein im Jahr 2014 wur-
den 224 Kinder geboren. 

Bevölkerungsentwicklung in der Stadt Hennigsdorf 1992 bis 2014
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Betreute Kinder und Jugendliche in 
Hennigsdorfer Kitas und Schulen 
 
Hennigsdorf bietet für seine Kinder und 
Jugendlichen sehr gute Betreuungs- 
und Schulangebote. 
 

Betreute Kinder in Hennigsdorfer
Kindertagesstätten

329

573 598

4 13 3
0

500

0-2 Jahre 3-5 Jahre 6-11 Jahre

Kinder aus Hennigsdorf Kinder der Umgebung

Quelle: Stadtverwaltung Hennigsdorf 2015.

 
In den kommunalen Kindertagesstät-
ten, dem katholischen Kindergarten 
und bei Tagespflegepersonen werden 
derzeit insgesamt 1.520 Kinder betreut, 
fast alle wohnen auch in der Stadt. 573 
Kinder sind im Alter von 3 bis 5 Jahren, 
von den kleineren Hennigsdorfern bis 2 
Jahre sind es 329 und von den Größe-
ren bis 11-jährigen Schülern 598. 
 

Schüler in Hennigsdorf
nach Schulen und Wohnort
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Insgesamt gehen gegenwärtig 3.640 
Schüler auf eine der Hennigsdorfer 
Schulen, darunter 1.815, die im Um-
land wohnen. Die Grundschulen besu-
chen fast ausschließlich Kinder aus 
Hennigsdorf, zurzeit sind es 1.043. In 
den weiterführenden Schulen werden 
momentan 782 Jugendliche aus Hen-
nigsdorf und 1.805 aus den Gemeinden 
der Umgebung unterrichtet. 
 

Bevölkerungsentwicklung in der 
Stadt Hennigsdorf 
 
Die Entwicklung der Bevölkerung einer 
Stadt ergibt sich vor allem durch die na-
türliche Bevölkerungsentwicklung, die 
aus den Geburten und Sterbefällen 
resultiert, sowie aus den Wanderun-
gen, d. h. den Zu- und Fortzügen, über 
die Gemeindegrenzen. 
 

Geburten in der Stadt Hennigsdorf
2000 bis 2014
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Im Jahr 2014 wurden mit 224 Kindern 
wiederum mehr Kinder als noch in den 
2000er-Jahren geboren. Bis zum Ende 
dieses Jahrzehnts werden weiterhin um 
die 200 Geburten pro Jahr prognosti-
ziert. Langfristig ist jedoch mit geringe-
ren Geburtenzahlen zu rechnen. 
 
Die Sterbefälle sind in den vergange-
nen Jahren leicht gesunken und im 
Jahr 2014 mit 354 verstorbenen Hen-
nigsdorfern stagnieren sie auf dem 
Niveau des Vorjahres 2013. 
 

Sterbefälle in der Stadt Hennigsdorf
2000 bis 2014
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Von 2010 bis 2014 sind somit insge-
samt 1.587 Hennigsdorfer verstorben  
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und nur 1.045 Neugeborene hinzuge-
kommen. Daraus ergibt sich ein negati-
ver Saldo der natürlichen Bevölke-
rungsentwicklung für Hennigsdorf von 
542 Einwohnern in den letzten fünf 
Jahren. Im Jahr 2014 betrug der nega-
tive natürliche Bevölkerungssaldo -130 
Personen. 
 
Neben der natürlichen Entwicklung ist 
auch der sogenannte Wanderungssal-
do, d. h. die Summe der Zu- und Fort-
züge ausschlaggebend für die Bevölke-
rungsentwicklung einer Stadt. 
 

 
Im Jahr 2014 betrug der Wanderungs-
saldo 248 Personen, d. h. es sind 
mehr Personen nach Hennigsdorf zu-
gezogen als fortgezogen. Damit ist der 
Wanderungssaldo für die Stadt weiter-
hin positiv und liegt im dritten Jahr 
hintereinander bei gut 200 Personen 
pro Jahr, die nicht nur den jährlichen 
Verlust durch die natürliche Bevölke-
rungsentwicklung (mehr Sterbefälle als 
Geburten) kompensieren, sondern 
durch einen Überschuss jährlich auch 
zu einem kleinen Bevölkerungswachs-
tum in der Stadt beitragen. 
 
Auch 2014 hat Hennigsdorf wieder 
einen positiven Wanderungssaldo in 
allen Altersgruppen der Bevölkerung, 
allerdings mit deutlichen Unterschie-
den in der Größe. 
 

Den größten Anteil an der Wande-
rungsgewinnen stellen mit jeweils rd. 
30 % die 18- bis 25-Jährigen sowie die 
36- bis 65-Jährigen. Weitere 18 % der 
Wanderungsgewinne gehen auf die 
26- bis 35-Jährigen zurück sowie 14 % 
auf die 66- bis 80-Jährigen. 
 
Zusammengenommen bedeutet dies, 
dass knapp die Hälfte der Wande-
rungsgewinne auf die jungen Erwach-
senen im Alter zwischen 18 und 35 
Jahren zurückgeht. Insgesamt sind 
2014 rd. 800 Menschen in dieser Al- 
 

 
tersgruppe zugezogen. Damit ist auch 
2014 die Zuwanderung dieser Perso-
nen ein wesentlicher Beitrag zur Ver-
jüngung der Hennigsdorfer Bevölke-
rung. 
 

Zu- und Fortzüge 2002 bis 2014
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Wie in den Vorjahren hat Hennigsdorf 
an den Landkreis Oberhavel mehr 
Personen abgegeben als zugezogen 
sind. Der Wanderungsverlust hat sich 
 

Wanderungsbewegungen in der Stadt Hennigsdorf 2000 bis 2014
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sogar noch verstärkt, er liegt nunmehr 
bei rd. 140 Personen im Jahr. 
 

Zu- und Fortzüge nach Hennigsdorf
nach Herkunft/Ziel 2002 bis 2014
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Weiterhin positiv haben sich dagegen 
die Wanderungsgewinne aus Berlin 
entwickelt, im Jahr 2014 sind rd. 500 
Personen aus Berlin zugezogen und 
etwa 300 Hennigsdorfer nach Berlin 
fortgezogen, so dass sich im Saldo ein 
Wanderungsgewinn von rd. 200 Per-
sonen für Hennigsdorf ergibt. Das ist 
der höchste Wert für die Wanderungs-
verflechtung mit Berlin seit rd. 10 Jah-
ren. 
 
Ähnlich positiv haben sich die Zuwan-
derungen aus dem Bundesgebiet ent-
wickelt. Hier hat Hennigsdorf 2014 
einen Wanderungsgewinn von eben-
falls gut 200 Personen und damit den 
stärksten Zugewinn, den die Stadt 
bislang überhaupt hatte. Er setzt sich 
zusammen aus einer Fortwanderung 
in das übrige Bundesgebiet in Höhe 
von rd. 270 Personen und einer Zu-
wanderung von knapp 500 Personen. 
 
Damit lässt sich für Hennigsdorf auch 
im Jahr 2014 feststellen, dass die 
überaus positive Entwicklung der Be-
völkerung der letzten Jahre durch die 
Zuwanderungen weiter anhält. Die 
Stadt kann dadurch nicht nur den ne-
gativen Trend der natürlichen Bevölke-
rungsentwicklung erneut ausgleichen, 
sie kann auch einen wieder leicht an-
steigenden Einwohnerverlust an das 
 

Umland kompensieren und darüber 
hinaus bleibt noch ein Wanderungs-
gewinn bestehen, der zu einem weite-
ren leichten Anstieg der Bevölke-
rungszahl in Hennigsdorf führt. 
 
 
Ergebnis der Befragung von Zuwan-
derern in die Stadt Hennigsdorf 
 
Seit August 2010 werden in Hennigs-
dorf alle Neubürger bei ihrer Anmel-
dung u. a. um einige Auskünfte zu 
ihren Zuzugsgründen und ihrer ge-
planten Wohndauer in der Stadt gebe-
ten. Die Teilnahme an dieser Befra-
gung ist selbstverständlich freiwillig. 
Aus den Antworten erhält die Stadt-
verwaltung weitere Hinweise darauf, 
wie Hennigsdorf zukünftig noch attrak-
tiver für die Bürger entwickelt werden 
kann. 
 

Herkunft der befragten Neubürger
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Von den Neubürgern, die sich 2015 an 
der Befragung beteiligt haben, kamen 
knapp 42 % aus Berlin, rd. 22 % aus 
dem angrenzenden Landkreis Oberha-
vel und knapp ein Viertel aus dem 
übrigen Deutschland. Erst an fünfter 
Stelle folgen die weiteren Umlandkrei-
se Hennigsdorfs. Im Großen und Gan-
zen ist die Verteilung im Vergleich mit 
den Vorjahren recht stabil. Im vergan-
genen Jahr sind etwas mehr Fernzu-
wanderer als Personen aus den Um-
landkreisen Hennigsdorfs und aus 
Berlin zu beobachten. 
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3 Betreuungseinrichtungen 
 
Tabelle 3.1 Betreute Kinder in Hennigsdorfer 
   Kindertagesstätten und Tagespflegeplätzen 

Betreute 
Kinder darunter nach Altersgruppen 

 Herkunft der Kinder 

Insgesamt 
0 bis 2 
Jahre 

3 bis 5 
Jahre 

6 bis 11 
Jahre 

 Kinder aus Hennigsdorf 1.500 329 573 598 
 Kinder der Umgebung 20 4 13 3 
 Insgesamt 1.520 333 586 601 
Quelle: Stadtverwaltung Hennigsdorf 2015. 
 
Tabelle 3.2 Schüler in Hennigsdorf nach Schulform 

Schüler darunter nach Schulform 

 Herkunft der Schüler 

Insgesamt
Grund- 
schulen 

Ober- 
schulen 

Gym-
nasium 

Ober- 
stufen-

zentrum 
 Kinder aus Hennigsdorf 1.825 1.043 320 338 124 
 Kinder der Umgebung 1.815 10 243 208 1.354 
 Insgesamt 3.640 1.053 563 546 1.478 
Quelle: Stadtverwaltung Hennigsdorf 2015. 
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